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Die Lernpartnerschaft verfolgt das Ziel, organisatorische, inhaltliche und finanzielle Voraussetzungen für eine grenzüberschreitende Kooperation bei der Ausbildung in naturwisenschaftlichen und umw Dresden, Deutschland elttechnischen Berufen zu schaffen. Bezugspunkt für die Zusammenarbeit und die zu initiierenden Entwicklungen sind die learning outcomes der Absolventen und die realen Anforderungen des Arbeitsmarkts bezüglich der beruflichen Handlungskompetenz von Facharbeitern. Das Projekt orientiert auf einen Erfahrungsaustausch des Bildungspersonals (Lernen im Prozess der Arbeit), auf Weiterentwicklung der Bildungsgänge (methodisch-didaktisch und ausbildungsorganisatorisch unter Beachtung nationaler Besonderheiten)und zielt auf die Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit künftiger Absolventen.

Durch diese Aktivitäten wird ein höheres Niveau der Ausbildung an den beteiligten Einrichtungen erreicht. Absolventen können dadurch besser auf die Anforderungen des europäischen Arbeitsmarkts vorbereitet werden.

Die Zusammenarbeit berufsbildender Einrichtungen aus verschiedenen Systemen trägt zur Erhöhung der Transparenz von Berufsabschlüssen bei und forciert die Auseinanderesetzung mit aktuellen europäischen berufsbildungspolitischen Entwicklungen (ECVET; EQF, NQF).

